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Ein gemeinsamer Blick auf die Entwicklung des ländlichen Raumes in Ostfriesland – 
Exkursion von Mitgliedern der lokalen Aktionsgruppen (LAG) LEADER zu 
interessanten LEADER-Projekten 
 
 
Bei einer gut besuchten Exkursion haben die Aktionsgruppen der europäischen 
LEADER-Regionen Nordseemarschen, Östlich der Ems, Wattenmeer-Achter und 
Fehngebiet LEADER-Projekte in der Region Fehngebiet besichtigt. Im Rahmen der von 
den Regionalmanagements organisierten Busreise wurden fünf Projekte aus den 
Bereichen Kultur, Bildung, Umwelt und Soziales vor Ort von den Projektträgern 
vorgestellt: 
 
Burg Stickhausen 
Vorstellung der Sanierung des Burgturms der Burg Stickhausen 
Ev. Bildungszentrum Ostfriesland Potshausen 
Begehung des Lehrbienenpfades und Besuch im 
Dorfladen 
Fehn- und Schifffahrtsmuseum, Westrhauderfehn 
Besichtigung eines fehntypischen Plattbodenschiffs  
Gulfhaus, Ostrhauderfehn 
Jugendcafé, Ostrhauderfehn 
Besichtigung und Führung durch den Jugendtreff 
Mühle Idafehn, Ostrhauderfehn 
Besichtigung und Führung durch die sanierte Mühle 
 
Während der Exkursion konnten Erfahrungen und Informationen über die Förderung 
des ländlichen Raumes, der Umsetzung von Projekten sowie die Vorbereitung auf die 
nächste Förderperiode ab 2023 ausgetauscht werden. Aufgrund des erfolgreichen 
LEADER-Förderansatzes wollen alle 4 Regionen in der neuen Förderperiode wieder an 
den Start gehen und ihre Arbeit fortsetzen. 
 
Geplant sind noch zwei weitere Exkursionen. Im September 
geht es in den nördlichen Teil Ostfrieslands. Dann werden 
Projekte der LAG Nordseemarschen besucht. 
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Bildnachweise: 
Foto1 (Sieweck): Bernt Strenge vom Heimatverein Overledingerland e.V. auf dem 
Plattbodenschiff „Twee Gebroeders“ 
 
Foto2 (Sieweck): Böde Busboom vom Möhlenkring Idafehn e.V. erläutert die Technik 
der Mühle. 
 
Foto3 (ARSU): Heinz Halfwassen vom Ev. Bildungszentrum Ostfriesland Potshausen 
erklärt den Aufbau einer Nisthilfe 
 
 
 
 
 
Ergänzend: 
 
Über den LEADER-Prozess  
 
LEADER ist ein methodischer Ansatz der Regionalentwicklung, der es den Menschen 
vor Ort ermöglicht, regionale Prozesse mit zu gestalten. So kann das Potenzial einer 
Region besser für deren Entwicklung genutzt werden. Die Europäische Union hat 
diesen Prozess in der 90’er Jahren eingeführt, hat damit bis heute große Erfolge erzielt 
und wickelt diesen über den Europäischen Landwirtschaftsfonds ab. Der Begriff 
LEADER wird aus der Französischen Sprache abgeleitet und bedeutet „Verbindung von 
Aktionen zur Entwicklung der ländlichen Wirtschaft“. Auf der Ostfriesischen Halbinsel 
haben sich die Regionen Nordseemarschen, Östlich der Ems, Wattenmeer-Achter und 
Fehngebiet gebildet. Die Aufgabe der Lokalen Aktionsgruppen besteht in der 
Umsetzung des europäischen Förderprogramms LEADER.  


